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ERP-Gründerkredit - StartGeld

   

 

 

Programmnummer 067 

Durchstarten mit Rückendeckung 

 

Setzen Sie Ihre Geschäftsidee optimal um: Mit dem ERP-Gründerkredit - StartGeld finanzieren 
Sie Investitionen und Betriebsmittel bei Existenzgründungen in Deutschland. Das Programm 
wird von einer Garantie innerhalb des Rahmenprogramms der Europäischen Gemeinschaft für 
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation (CIP) unterstützt. 

 

Ihr Nutzen 
 

Vorteile

 100 % Finanzierung 

 80 % Haftungsfreistellung der Hausbank 

 Zinsbindung für die gesamte Laufzeit 

  

   

Wer wird gefördert? 
 

Zielgruppe

Sie profitieren von diesem Programm als Existenzgründer, Freiberufler oder kleines Unter-
nehmen, wenn Sie weniger als 3 Jahre am Markt tätig sind und Ihr Finanzierungsbedarf für 
Investitionen und Betriebsmittel 100.000 Euro nicht übersteigt. 

 

Was wird gefördert?   Förderung

 Alle Formen der Existenzgründung, wie Errichtung oder Übernahme eines Unternehmens 
sowie der Erwerb einer tätigen Beteiligung, sofern ein nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg 
zu erwarten ist, 

 auch ein Nebenerwerb, wenn er mittelfristig zum Haupterwerb wird, 

 Festigungsmaßnahmen innerhalb von 3 Jahren nach Aufnahme der Geschäftstätigkeit.  

 

 

   

Zu welchen Bedingungen wird gefördert? 
 

 Konditionen

Ihr Kredit läuft wahlweise 5 oder 10 Jahre. Bei Bedarf können Sie 1 bzw. 2 tilgungsfreie 
Anlaufjahre nutzen.  

 

Wie und in welchem Umfang wird gefördert? 
 

 Finanzierung

Sie können bis zu 100 % des gesamten Fremdkapitalbedarfs für Investitionen und Betriebs-
mittel finanzieren. Der Höchstbetrag liegt bei 100.000 Euro, davon 30.000 Euro für Betriebs-
mittel. Liegt Ihr Investitionsbedarf insgesamt über 100.000 Euro, finanzieren Sie den 
übersteigenden Betrag aus eigenen Mitteln. 
Stellen Sie Ihren Antrag bitte bei Ihrer Hausbank, bevor Sie investieren. 

Nicht gefördert werden Sanierungsfälle und Unternehmen in Schwierigkeiten, Unternehmen 
der Branchen Landwirtschaft, Fischerei und Aquakultur sowie Umschuldung bzw. Nach-
finanzierung bereits begonnener Vorhaben. 

  

 
 


